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(Auslieferung im November
1993)

Deutschlands, die Realisierung des eu-
ropäischen Binnenmarktes sowie die
Öffnung Osteuropas haben eine völlig
neue Analyse der Situation notwendig
gemacht.

Vor diesem Hintergrund hat Prof. Dr.
Bruno Tietz, Universität Saarbrücken,
das aktuelle Wissen über den Handel
aus Wissenschaft und Praxis in den drei
Bänden der Reihe «Dynamik im Han-
del» zusammengeführt.

Die beiden ersten Bände dieser neuen
Reihe mit dem. Titel «Einzelhandels-
Perspektiven für die Bundesrepublik
Deutschland bis zum Jahre 2010» und
«Grosshandelsperspektiven für die
Bundesrepublik Deutschland bis zum
Jahre 2010» (erscheint im April 1993)
können als Situations- und Zukunfts-
rahmen für den dritten Band, «Zu-
kunftsstrategien für Handelsuntemeh-
men» (erscheint im November 1993),
betrachtet werden, in dem die Gestal-
hings- und Anpassungskonzepte von
Handelsunternehmen an die Herausfor-
derungen der Märkte dargestellt sind.

Der jetzt vorliegende erste Band,
«Einzelhandelsperspektiven für die
Bundesrepublik Deutschland bis zum
Jahre 2010», enthält für das gemeinsa-
me Deutschland ein erstes umfassendes
Prognosesystem über die Nachfrage
der Konsumenten und die Anbieter im
Einzelhandel. Dabei unterscheidet der
Autor nach den Betriebstypen des La-

denhandels, des Nichtladenhandels,
z.B. Versandhandel und Direktvertrieb
sowie des Automobilhandels. Er ver-
steht sich als eine aktuelle Bilanz, mit
der vor allem auch versucht wird, den

Neubeginn in Ostdeutschland einzube-
ziehen. Dabei können auch Parallelen
zur Schweiz gezogen werden.

Welche qualitativen Veränderungen
werden die Betriebstypen des Einzelhan-
dels vollziehen? Wie wird sich die Ak-
zeptanz der Betriebstypen in West- und
Ostdeutschland verändern? Wie werden
sich die einzelnen Standorte und die
Flächen des Einzelhandels entwickeln?
Mit diesen Fragen setzt sich Bruno Tietz
in dem vorliegenden Buch auseinander.

Inhalte sind:

- Gesellschaftliche und wirtschaftspo-
litische Rahmenbedingungen;

- demographische, soziale und wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen;

- die bisherige Entwicklung des Ein-
zelhandels;

1. Vorwort

Über den Wirtschaftshimmel zogen
schwarze Wolken auf. Je nach Fachbe-

reich und Unternehmen sind die einzel-

nen Wirkerei- und Strickereibetriebe

von der Rezession unterschiedlich be-

troffen. Demgegenüber kann die Inter-
nationale Föderation von Wirkerei- und
Strickerei-Fachleuten für das Berichts-

jähr mit positiven Meldungen aufwar-

ten, wie die international steigende

Mitgliederzahl und die Erweiterung
durch neue und in Gründung begriffene
Landessektionen zeigen.

Gerade in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten kommt der Information und

- Zukunftsperspektiven im Einzelhan-
del nach Ladenbetriebstypen;

- Zukunftsperspektiven des Nichtla-
denhandels;

- Zukunftsperspektiven des Automo-
bilhandels;

- die quantitativen Perspektiven des

Einzelhandels nach Betriebstypen;

- die Standort- und Flächendynamik;

- die gesellschaftlichen sowie gesamt-
und einzelwirtschaftlichen Hauptent-
Wicklungstendenzen und die Einzel-
handelsdynamik in Deutschland.

Tietz bietet mit dieser Publikation al-

len Entscheidern in Handel und Indu-
strie eine zuverlässige Arbeitsgrundlage
bzw. ein übersichtliches Nachschlage-
werk. «Dynamik im Handel», erschie-

nen im deutschen Fachverlag, wird wohl
in Kürze zum neuen Standard der Han-
delsliteratur. JR

Weiterbildung besondere Bedeutung
zu, gilt es doch durch Rationalisierung,
Innovation und Erschliessung neuer
Märkte den derzeitigen Verdrängungs-
wettbewei'b zu überstehen.

2. Mitgliederbewegung

Die Schrumpfung der Textil- und Be-

kleidungsindustrie hat auch bei unserer
Landessektion Spuren hinterlassen. Vor
allem durch Firmenschliessungen und
-fusionen verloren wir 1992 neun Mit-
glieder. Unser Mitglied Heinrich Rim-
mel ist verstorben. Erfreulicherweise
kann unsere Landessektion demge-

genüber fünf Neueintritte verzeichnen,

Landessektion Schweiz
Internationale Föderation von
Wirkerei- und Strickerei-Fachleuten
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wodurch sich die Mitgliederzahl auf 86
Personen bzw. Firmen verringerte.

3. Finanzen

Im Berichtsjahr konnten die Einnah-
men einschliesslich der Vermögenszin-
sen die Ausgaben nicht vollständig
decken. Neben einem kleineren Rück-
schlag bedeutet dies auch einen Sub-
stanzverlust unseres Vermögens in
Höhe der Teuerungsrate.

Über Einnahmen, Ausgaben und Ver-

mögensverhältnisse unserer Landessek-
tion für das Jahr 1992 informiert die an
der Landesversammlung verlesene Jah-

resrechnung.
Im laufenden Jahr ist wegen des von

uns zu organisierenden 35. Weltkon-

gresses der IFWS mit einem grösseren
Rückschlag zu rechnen. Anderseits
setzt sich unser Vermögen grossenteils
aus dem Überschuss vom 27. Kongress
1982 dank den damaligen grosszügigen
Sponsorbeiträgen zusammen, welche
nun sinngemäss eingesetzt werden. Nur
mit diesen Reserven konnten wir über-

haupt die Durchführung eines Kongres-
ses übernehmen.

4. Tätigkeit

Der sich lediglich aus dem Landes-
Vorsitzenden und Kassier zusam-
mensetzende Vorstand der Landessek-
tion Schweiz führte die Vereins-

geschäfte. Der Landesvorsitzende
bearbeitete darüberhinaus die Auf-
gaben des Sekretärs. In dieser Tätigkeit
wurde er durch Frau A. Saner unter-
stützt, welche Schreibarbeiten und

Rundsendungen erledigte. Der Landes-
Vorsitzende pflegte Kontakte und
Zusammenarbeit mit den Nachbarsek-
tionen Deutschland und Österreich wie
mit den befreundeten Fachvereinigun-
gen SVT und SVF. Er betreute die
schweizerische und deutsche Fachpres-
se, besonders ausgeprägt dabei die

IFWS-Spalte in unserem Publikations-

organ «mittex».
Schwerpunkte der Tätigkeit des Lan-

desvorsitzenden waren im Berichtsjahr
die Organisation der zweitägigen Früh-
jahrstagung in Zusammenarbeit mit
den Firmen Nef & Co. AG, Spoerry &

Co. AG sowie Ems-Chemie AG, die

Organisation einer Gruppenreise zum
34. Kongress der IFWS nach Brünn zu-
sammen mit dem Reisebüro Kuoni so-
wie umfangreiche Vorarbeiten für den
35. Kongress der IFWS 1993 in der
Schweiz.

5. Leistungen

Die Mitglieder der Landessektion
Schweiz erhielten auch im Berichtsjahr
wieder Einladungen und Programme zu
den Fachtagungen, Vorträgen, Kursen,
Seminaren und Betriebsbesichtigungen
der IFWS-Sektionen Schweiz,
Deutschland und Österreich sowie der

Fachvereinigungen SVT und SVF. Bei
den IFWS-Veranstaltungen haben Mit-
glieder freien Eintritt, bei Veranstaltun-

gen von SVT und SVF dieselben Ver-

günstigungen wie deren eigene Mit-
glieder. Unser Publikationsorgan «mit-
tex» kann zu ermässigter Abonne-
mentsgebühr bezogen werden.

Die Frühjahrstagung am 27. und 28.

April 1992 stand unter dem Thema
«Garne und Faservliese». Gemeinsam
mit den Teinehmern der befreundeten
IFWS-Sektionen BRD und Österreich

waren wir bei der Baumwollspinnerei
Spoerry & Co. AG in Flums und bei
der Ems-Chemie AG in Domat/Ems zu
Gast.

Im Anschluss an die Besichtigung
der modernen Baumwollfeinspinnerei
Spoerry folgten die beiden Referate:

- Qualitätsspulen vom Autoconer 238

von Dipl. Ing. Ludwig Neuhaus, Fa.

W. Schlafhorst AG & Co., Mön-
chengladbach

- Garnüberwachungssystem
«YarnMaster»

von Dr. H. Spinner, Fa. Gebrüder

Loepfe AG, Wetzikon
Die Vorträge bei der Ems-Chemie hat-

ten folgenden Inhalt:

- Trocken-, Nass- und Klebevliese und
deren Anwendungssegmente
von Peter Kemper

- Grilon Multifil-Trenn-, Klebe- und

Kombigarne
von Walter Schürmann
In Ergänzung zu den Referaten folg-

ten Vorführungen in der Anwendungs-
technik und im Kundendienstlabor.

Die den über 100 Tagungsteilneh-
mern von den Firmen Nef & Co. AG,
Spoerry & Co. AG und Ems-Chemie
AG zugute gekommenen Dienstleistun-

gen in Form von Essen, Hotel-Kosten-
beteiligung und Stadtführung machen
den dreifachen Jahresbeitrag eines Mit-
glieds aus.

Höhepunkt im Berichtsjahr war der

34. Weltkongress der IFWS vom 30.

August bis 2. September 1992 in Brünn
CSFR. Zum Generalthema

«Wz'rk- zzraä Ärzctec/zmTc zzzzâ -fec/zzzo-

/ogz'e wm äze /a/zz-tazzsenäwezzäe - aus
äer Szc/zt <ier ZsrgeänBse üfer LTMA 9i,
Jer veränderten Vferärazzc/zergewo/zn-
äeäen nnd Marfezn/ordernngen im

Ra/zmen nener wirAc/za/f/zcäer Ge-

meinsc/za/ten»

sprachen 19 Referenten aus den ver-
schiedenen Ländern Europas und aus

Israel. Die einzelnen Vorträge lassen

sich den Themenbereichen «Maschen-

warenindustrie», «Garne», «Strickma-
schinen und deren Zubehör»,

«Maschenwarenfertigung» und «Ma-

schenwaren, Bekleidung» zuordnen.

Ergänzt wurde die Tagung durch eine

grosse Modeschau. Bei den vier Exkur-
sionen konnten die über 200 Kongress-
besucher aus 19 Ländern unter je ei-

nem Hersteller von Klein- und Gross-

rundstrickmaschinen sowie Produzen-

ten der verschiedensten Maschenwaren
wie Unter- und Oberbekleidung,
Socken, Badeanzüge, Säuglingsartikel,
kettengewirkte Wäsche und Freizeitbe-

kleidung wählen. Ein Empfang des

Oberbürgermeisters und ein gediegenes

gesellschaftliches Programm rundeten
den Kongress ab. Im Anschluss an den

Kongress bot sich Gelegenheit zur Be-

sichtigung von Prag und einem Ausflug
nach Nordböhmen.

Die erwähnten Veranstaltungen boten

den IFWS-Mitgliedern eine Vielzahl

von Möglichkeiten zum Wissens- und

Erfahrungsaustauch sowie zur Weiter-

bildung. - Allen hierbei beteiligten Re-

ferenten, Firmen und Institutionen
spreche ich namens der Landessektion
Schweiz unseren verbindlichen Dank

aus.

IFWS Landessektion Schweiz

Fritz Benz, Landesvorsitzender B
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